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(2288) Nr. 5376 m«re.

Firma-Protokollirungen.
Bei dem k. k. Landes.' als Han»

delsgerichte zu Laidach sind unterm
5. November d. I . nachstehende
Firmen in die Register für Einzeln,
firmen eingetragen worden:

Nr. 5225».

Mattia Lcnaßi
zum Betriebe einer Krämerei in
Oberplanina Nr. 73. Firmainhaber :
Machias Lenaßi, Grundbesitzer in
Obl'rplanina.

Nr. 525>l.

. Johanna Heller
für cinc Spezerei - und Material«
Waarenhandlung in Laibach und
Schischka. Elgenthümerin dcr Hand.
lung.- Johanna Heller, geb. Eger,
Handelöfrau in Laibach. Prokunst:
Johann Nep. Rant.

Nr. 5252.

Johann Hladnik
zum Bctliebe cines Holzhandels in
Planina. Firmainhaber: Johann
Hladnik, Realitätenbcsitzer in Birch-
dorf, Bezirk Planina,

^ r 5 3 w .

Andreas Moritsch
(für die deutschen Staaten) und

Andrea Moritsch
(für Italien) zum Betriebe drs
EisenhammerwerkS Wtißcnfels l l l
'm Bezirke Kronau. Firmainhader:
Andreas Moritsch, Kaufmann und
Nealitalenbsslhcr in Billach.

^ r . 5352.

P. Hudovcrnik's Sohn
sü'r eiue Gemischlwaarcnhandlung in
^admannSdorf. Firma . Inhaber:
8ranz Serafin Hudovernik, Kauf-
Mann und Realitäteubesitzer in Rad»
wannödorf.

^ir. 5353

Friedrich Homann
für ei„e Gemischtwaarcnhandlung
in RadmannSdorf. Firmainhabcr: j
3riedr,ch Homann, Kaufmann in
Nadmannsdorf.

Nr 5354.

Stefan Lapaine
für eine Spezereiwaarenhandlung in
Idr ia. Firmainhaber: Stefan La-
paine, Kaufmann in Idr ia.

Nr. 536«.

Franz Mally
zum Betriebe des Lederhandelö in
Laibach. Firmainhaber: Franz Mally,
Rcalllätenbesitzer in Laibach.

Nr. 5376.

Ferdinand Bilina
zum Betriede der Handschuhfabn-
kation und des Handels mit Galan-
terie« und Manufakturwaaren in
Laibach. Firniainhaber: Ferdinand
Bilina, Hausbesitzer und Kaufmann
in Laibach,

Laibach am 5. Nouember l t tö l ,

(2289 -1 ) Nl7^865.

Kuratorsbeftcllnng.
Vom k. k. VezirtSamle Golischee, alS

Gelicht, wirb hiemit bekannt gemach!:
Es habe über Aüsuchen des Klägers

Mathias Schager von Podlienc für den
Geklagten Mathias Iluko von Hornberg
wegen dessen Abwesenheit einen Kuialoi
in l>er Person deS Mathias Wolf vo»
Lienfcld bestellt, und demselben den Zah.
lungsauftrag vom 13. Slptcmbcr 1864,
Z. 5720, zugestellt, wooon Mathias
Ienlo zur Wahrung seiner Ncchte ver-
ständiget wird.

K. r. Vezirksamt Gollschee. alS Gc»
richt, am 25. Okiober 1864.
^2244H2) Nr. 18537

Erekntive Feilbietung.
Vo» dem k. k. Vrzirksamie liandstraß,

als Gcricl'l. wird hicmit bekanut gemacht:
OS sei ül)>'l. das Ättsuchen dcs Herrn

Malli l l Hozdlvar uon Gurkfcld, gegen
Johann N^«r von Zhattsch wrgcu. aus
b,m Vslglclche vom ^ . Mai 1863, Z,
728, schuldiger «14 fi. öN. W- c. s. «.
m sie srsslNivl öffs,'ll!che Vlrswa.eru„g
der. dem Lchtrrn grdoriqcli, <m Orunt,-
ln'chc Mokriz ><ul, PoN'Nr. 770. 771.
772 und 772j" uorfommcnden VsNN^'
Illätrn im gl-iicktlich eivodeütn Schäz«
^„gswcrthe ro» 1295 fi. ö. W. gewtl.
liget, und zur Vollwvme dtrstldcn die
Fcilbietungstagsaßungell auf ren

2. Dezember 1864.
7. I a n »er unl»
3. F t d r u a r 1865.

-jedesmal Volmilla<za lim 9 Ulir. liisr«
!amlö mit dem Anhange bestimm l
!word,u. baß die fsilzuliittcndcn Ncaliläir»
nur bei der lehtcn FtillilcllMg auch lu:>.
ter dem SchclyuugSwcrihe a„ dcn Meist. >
bietenden lMlaligegcvlu werden.

Das Schäyungsprotokoll. der Grund»
buchseltlült und die ilizilatiouSdidingnisst
lönncll bei diesem Gerichte in den gewöhn»
licheu AmtSNundei, eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt iiandsttaß. alS Gr-
richt, am 21. Juli 1864.

(2267—2) Nr. 3777.

Erekutive Feilbietung.
Vou dem k. k. ÄezlllSamtt Tscher»

ntmbl. alö Gericht, wird hlcmit dekanut
gemacht:

ES sei über daS Ansuche:, des Peter
Melerle durch Dr. Prtuz vou Tscher-
i,tml)I, gegen Johann Schwab vou ilola
Nr. 7. wegen auS dem Vergleiche ddlo.
20. August 1860, Z. 1274. schuldige,
33 st. D . W. ^ ». c., in die eltlulioe
öffentlich« Versleigerung der. dem fehler»
gehörigen, im Orunobuche uä Tscher̂
uemlilhof l,ul) Nkt fMr. 6, Zol. 9. uor>
tommeuo,,! Ncaiität <m gerichtlich erho»
lienen Scha'l)u»gSwcrthe uon 1l7(1 si.
öst. W. gewilliget, und zur Vornahme
deiselbcn die drei Feilbielungs-Tagsaz»
zungnl auf den

3. Dezember 1864.
7. J ä n n e r und
7. Iel> l u a r 1865.

jedesmal Volmillog« um 9 Uhr. im
Amlöslpe mit dem Anhange beNlmmi

! worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei rer letzten Feildietung auch un-
ier dem Schäpnngswerthe an 0lN Meist«
bietenden hmlangegeden werde.

Das Schäßungeproiololl, der Grund»
l'uchseftrall und dil LizitalionSbttingnlsst
tönucn bei diesem Geltchlt m den gewöhn«
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsaml Tschernembl. a!K
Melicht. am 22. Okwber 1864.

(2268^2) Nr. 4784.

Erinnerung
lUl dln unbtsllUüt wo al'wcjendln Juan

Lilavlih ron Golek Nr. 10.
Von dem k. k. Vczirlsamie Tscher.

ukmdl. als Gericht, wild dem unbekannt
wo abwesenden Juan Llüloizl) rou Golct
Nr. 10 hiermit ciinnecl:

Es habe I:>re P.niian uon Podll'g.
durch Dr. Prcuz wldcr densclben oil
j5Ul,ge auf Zahlung cincr Dailcyenasol.
0lll!llss Ps. 21 ss. 0. i'. 0. >U/, P5il,^.
24. September d. I . . Z, 4784, dieraml?
eingebracht, worübsl zur summallschll!
Verhandlung die Taglaßung auf den

2. Dezember d. I . ,
früh 9 Ulir, nnl dem ylndonge des § 18
der allb. EnlschlieLnng vom 13 Otiobn-
1845 anglordnet. und dem Geklagte»
lveyen seincs uilbrkailliten AiifenthalleS
Johann Piranl uo:-. Tscherncmbl alS
^'ul-i^os ml »clum auf sline Gcfayr und
Kosten besilUl wurde,
z Dessen wird tersell'e zu dem Elide
uerslandlgct. daß er allen^US zu rcchirr
Zclt ftldss zu erscheinen, oder sich einlu
Zauderen Sachwalter zu bestellen und an-

ber nambaft zu machen habe, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. l. VezirkSamt Tschernembl. als
Gericht, am 1. Oltoder 1864.
(2269-2) N l . 4783."

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob

Vukouz von Winkl.
Von dem l. k. PezillSamt« Tscher«

nembl, als Gericht, wird der unbekanut
wo befindliche Jakob Vukouz von Winl l
hielmit erinnert:

TS habe daS Handlungshaus Wer»
neler 65 Farnbacher von Augsburg,
dured Dr. Preuz von Tschernemdl wider
denselben die Klage auf Zadlung der
Schuld von 180 st. «üb psil^ti 24. Sep«
icmbe: 1864, Z. 4783, bieromls eln-
gebracht, worüber zur mmldlicheu Ver»
Handlung die Tagsatzung anf dln

2. D e z e m b e r 1864.
früh 9 Ubr. mit dem Aohmigc d,s §.
29 a. G. O. bieiamts angeordnet, u»»b
dem Geklagten weqen seines nnbekannlen
'Aufenthalte« Johann Vircmt von Tscher«
nembl. alS Our^lol- »ll «l:lum auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird delsrN'e zu dem snbe
ucrställdistel, daß er «Uenfalls zn rechter
Z^ll sllbst zu erscheinen ober sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an'
her namhaft zu machen habe. wibrigens
dilse Rechtssache mit dem aufgelleUten
Kurator verhandelt werden n»lrl>.

K. k. Vezirksamt Tschernembl. als
Gericht, am 7. Oktober 1864.
(2270-2) Nr. 34657

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Johann

Nukar von Rnchelendorf.
Von dem k. l. Vezirlsamte Tscher-

nembl. alS Gericht, wird dem unbesalint
wo abwesenden Jobann Rular von Ruzhe«
lendorf hiermit erinnert:

Es babe daS Handjungsbaus Usiak
Hl ^örös^ von Gra; , dnrch Dr. Preuz
wioer rlltseiben die Klage auf Zab/ung
der Scknld von 39 fl 17 kr. «ul» p r«^ .
l5. I n l , 1864. Z. 3465, bieram's
clnqrblachl. worübcr zur summarischen
VnhaudklNH r i t Taqsnyunss auf den

A. D e z e m b e r o. I . ,
,'rüb 9 Uhr. mit rem Anuc»„i,e des tz. 29
.». G. O- bleiamlö ang^ordnel, unl) t»,m
G,k!asst,u wegen s„ne« Ul.l'.k<:'mten Auf-
entbalteö Iobanu Skubiz vo>» Tschrrnembl
.,ls 5u!-5lol- L(l l>l)luln auf seine Gefahr
und KoNln blstellt wurde.

Dchtn wird dtrselbe'zu d,m Gnde
oerilanrlsscl. daß r i allenfalls m rechter
Zeit selbst zu erschnu,,, oder sich einen
.nldeni Sachwaller zu bestellen, und an»
hcr namhaft zu machcn habe. wiori.
qens diese Nrchisss.che mil dem aufqe.
stellten ssulator veldnndelt werden wud.

K. ?. Vttlrksam: Tsch'ii'tmbl. als
Gericht, am 23. Oktober 1864.
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(2271—2) Nr. 3464.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Mathias

Nakel von,Ruzhetendorf.
Von dem f. k. -Pezirksamte Tscher«

nembl. als Gericht, wird dem unb'kannl
wo abwesenden Malbias Rakel von Nuzhe»
tendorf hiermit ermnerl:

Es habe das Handlungshaus Köröm
^ Usiak von Graz. durch Dr. Preuz
wider denselben die Klaac auf Zahlung
der Schuld pr. 50 fl. 70 kr. Kuli pl«<>,><.
15. I u l l 1864. Z. 3464. hieraml« ein-
gebracht, worüber zur summ arischen Ver-
handlung die Tagsaßung auf den

^ D e z e m b e r 1864.
früb 9 Ulir. mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. hicramts angeordnet, uud
dem Geklagten wegen seines lmbekaunlen
Aufenthaltes Johann Skubiz von Tscher»
nembl als Oul-nlnr »ll uolum auf seine
Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Eude
verständiget, daü er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen. oder sich emen
andern Sachwalter zu bestellen und ander
namhaft zu machen dabe. widrigens dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Vczirksamt Tscherncmbl, als
Gericht, am 28. Oktober 1864.

(2272-2 ) Nr. 4793.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Ge>

klagten Georg Knrrl von Vcrtazhe.
Von d«m k. k. Pezirksamte Tscher-

nembl. als Gericht, wird dem unbekannt
wo befindlichen Geklagten Georg Kurrl
von Vcrtazhe hiermit erinnert:

Es habe Maria Killian von Unter<
dentschau wider deliselben die Klage auf
Zahlung uon 24 fi. 15 kr. c. .«?. c.
'xnl)n,n<8. 24 September 1864.Z. 4793.
bieramts eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatznng
auf den

2. D e z e m b e r 1864.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 18
der allli. EulschlicLung vom 18. Otto»
der 1845 angeordnet, und dem Geklag-
ten wegen seims nnbekamilen Aufenthalts^
Iol:a»n Wirant von Tscherncmbl ale
^ul-lilus n<l ncluüi auf seine Gefahr unk
Kosten blstlUt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zett scll'st zu erscheinen . oder fiä> eine,,
andcru Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen habe. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Knrator
verhandelt weiden wird.

K. k. Vezirksamt Tscherncmbl, als
Gericht, am 1. Oktober 1864.

^2273—2s Nr. 4794.

Erinnerung
an den. unbekannt wo abwesenden An-

dreas Tscherne ^un. von Mllterwlild.
Pl?u dem k. l . Vezirksamle Tscher.

nembl, als Gericht, wird dem unl'ekann!
wo abwesenden Andreas Tscherne >̂m.
von Millcrwald hiermit erinnert:

Es hl.be Andreas Tscherne srn.
von Mittl lwald wider denselben die
Klage auf Zahlung schuldiger 420 st.
an Kaufschilliug »u!) pl'lN5. 24. Sepiem«
l'e» d. I . , Z. 4794. hieramts tinge,
iiracht, »vorüber zur summarischen Ver>
Handlung die Tagsaßung ausren

2. Dezember d. I . .
ftüv 9 M r . mit dem Anhang, des z. 18
rcr alld. Einschließung oom 18. Okiover
1845 angeordnet, und dem Glklagleu
wegen seines „nbeüinitten Aufeülhalles
Iodann Viranl von Tschcrneml'l als
^ill-nlas »el nclum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dtsseu wird derselbe zu dem Ende
verständiget. daL ei allenfalls zu rechler
Zeit selbst zn erscheinen, orer sich einen
andern Sachwalter zu blstellen und an«
lier nambaft zu machen h.ibe. widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator uevhauvclt werben wird.

K. k. Vczislsamt Tschernemdl. als
Gericht, am 1. Oktober 1864.

(2221—3) Nr, 16307.

Erekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. stä'ol. ecleg.

Vezilksgerichte i!ailiach wird hlemit be>
kannt gemacht.'

Es sci die ekckutivc Feilbietung der.
dem Jakob Grum von Tomischl gehöri
.,en. im Gluudbuche Sonegg Urb.»Nr.
322. Nklf.-Nr. 249 umkommenden, au>
2000 fi. 20 kr. gerichtlich bewerlhltfi,
Realität wcgcn schuldiger Steuer», Grund,
rntlastungs'. politischen Ertkulionskostcü
im Restbeträge pr. 60 fi. 20 kr., dcr
bisherigen auf 32 fi. 49 lr. adiustirte»
und der fortlaufenden ErekutionSkolttn
bewilliget, uud es siien zur Vornahme
oerselben crei Tagsatzungen auf lcn

21. D e z e m b e r l. I . .
21. J ä n n e r und
22. F e b r u a r 1865.

»on 9—12 Uhr hiergerichls mit dem
angeordnet worden, doß dieselbe allen-
falls erst bei der drillen Tagsatzung
auch unter dem Schayuugswrrlhe dem
Meistbietenden hinlangcgeben würbe.

Hicuon werden sämmtliche Kauf
lustige mit dem in Kenntniß sscs'ht. dab
sie das SchätzungSprotokoll. den Grund»
buchsellrakl und die Llzitotioosbidingnifsl
liicrgerichts in den gewöhnliche» Amts»
stunden einsehen können.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht,
Laibach am 7. November 1864.

(2226-3) Nr. 6016.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Im Nachhange zum dllßgerichl,!ch,i>
E^iklc uom 16. August 1864. Z. 4145.
wlrd hicmit bekannt gegeben, daß am

14. D e z e m b e r 1864.
Hrüh 10 Ubr. in der AmtSkanzlei, znr
dritten und lehten Feilliiclung der den,
Matthäus Sterle aus Polane Nr. 10
gehörigen Ncalllat «uli l)om. Gb.»Nr.
130»eu. 231alt u„d «ul» Urb.-Nr. 113
"ll Grundbuch Heilschaft Schnecberg. in
der Erekutionsführung des Anton Mlakai
aus Igendorf ssrschiitien werden wild.

K. k. vezirksamt Laas, als Ocncht.
am 12. Nouember^864.

(2228-3 ) ^ Nr. 3332.

3. erekutive
ReassumirungfeilbietlMg.

Von oem k. k. Bezirr^amte Klai!il»!r,i,
als Gericht, wird hiemlt bekannt gemach!:

Es sci über das Ncassiimiriinsss.
ilusuchcn deö Herrn Dr. Paillwlinä
Suppanz. als Voimund dcr minlj. Io<
haun Suntar'schen Kinder von ^aibach,
qegcn Andreas Podjeo vou Hülben wege».
aus dem Urtheile vol.« 30. Nommber 1858
schuldiger 210 ft. öst. W. c. «. c.. in die
»rckutiue öffentliche Versteigerung ter. dem
'̂eVtern gehörigen, im Grundbuche dcr

ziliallirchc St . Varlholma zu Hülbin
>ul, Urd..Nr. 3 vorkommenden, zu Hulden
unter Consk.-Nr. 29 liegenden Kaüchen.
realilät im gerichtlich erhobeneil Schäz.
zungSwcrlhc von 760 fi. öst. W ge«
williget, und zur Vornähme derselben
oic reassnmirte dritte Feildietungs-Tag.
saßung auf den

24. D e z e m b e r 1864.
Vormittags um 9 Uhr. in hiesiger Ge.
xchtökanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden. daL die feilzubietende Realität
l'ei dieser Feilbietung auch inner dem
Schähungswertbe an den Meistbielcudeti
htnlaugegebetl werde.

Das SchahungsprotokoU. der Grund,
l'lichsellrakt und, die ^izllationSdcdin^nisse
können bei liesem Gerichte in oeu gewöhn«
lichen Nmtsstunde» eingeseben werden.

K- t. Vczirksaml Kroinburg. a's
Gericht. am 16. September 1864.

(2230-3) ' " N r . 361 i'.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamtt Krainbulg.

als Gericht, wiid hilinit bekannt gemacht!
ES sei über raS Ansuchen des Zvan;

Klnalt von GoltujlivaS. gegcu Ancreas
^o"ied von Halben n."grn. aus den>
Vergleiche vom 12. November 1857
schuldiger 315 fi. (5. M. c. ». c?. in di,
«lekunve ösfenlliche Versteigerung rcr,

dem Lehlern gehörigen, im Grundbuche
der Fllialkitche St. Variholonlä zu Hul-
den >nl, Uld.-Nr. 3. uud H«rrschaft Îöo>
ink <»ul) Nktf.'Nr. 189 volkommtl!t>cu
Realilä'lcu im gerichtlich erhobenen Schaz»
zungswerlhe uon 1320 fi. C. M. gewil
liget, und zur Vornahme delsclben die
drei Feilbictungslagsapungen auf den

17. D e z e m b e r 1864.
1,7. J ä n n e r uud
16. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
ilmlök.:nz!ei mit dem Anhange bestimm!
woldcu. daß die feilzubietende Realität
,mr bci der leyien Feildielung auch unler
dem Sckätzungswerihe au dcn Metstbi«-
lcuden hinaugegelien werde.

Das SchäPungSprotokoll. dtr Grund»
buchslLlrakl und die ^izillmonsbedingnisse
kölincu bei diesem Oerichle in dcn gewöhn'
lichen Hmtsstundtn eiuglset'en werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg. alS Ge-
richt, am 4. Oktober 1864.

(2231—3^ 'Vtr? 3705.

Erckutive Realitäten-
und

Fahrnissen-Feilbietnng.
Von dem l. k. Vezicksamle Klaiiil"lrg.

alS Gcrichl. wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k.

Finanz »Prokuratur von Laibach, gegen
Andreas Podjed uon Hüll'en wegen, aus
oem Zahlungsaufträge ddt.0. 16. April
1864 Z. 1029. schuldiger 1210 fi ö' W.
>:. «. c. in dle elclulive öffeulliche Vlr>
stclgcruug der dem iicßtern gehörigen, im
Grundbuchs ler Kirche Hülbeu »nli Urb»
Nr. 3 und der im Gnmdbuchc der Hclr>
schaft Flörnig xul» Urb,. Nr. 189 vor»
koinmenden Nealiläl somiul An» uu» Zn-
> ĥo'r im gerichtlich erhobenen Schäynngs»
werthe von 1210 fi. ö. W. und der auf
70 ft. bewerihcten Fährnisse gewilliget,
und znr Vornahme derselben die drei
^ilbielu'.lgslagsahungcn auf den

3. Dezember l. I .
7. J ä n n e r und
4. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. im
Wohnorte deS Erckutcu mlt dem Anhange
lisstimmt worden, daß die feilzubietende
Nealität sammt Fahrniffeu nur bei der
!lt)!en Feilbietung auch »„ler dem Schäz>
ziiugsiverlhc an den Meistbietenden hint»
angsgcben werten.

Das Schah»! gsprolokoli, der Grund,
lülchseklnikt lind die ^izitationsbedingnisse
sönn.'N l'ei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtöslUlidcn eingeschen werben.

K. k. Äezirköamt Krainburg. alS Gc>
richt, am 13. Oktober 1864:
(2232-3) N^l747

Erekutive Fcilbietung.
Vom k. k. VezlrlSamte Egg. ale Gc>

richt, wird hiemit besamt gemacht:
Es sei über Ansuchen des '̂ l>,s ' l 'o

inn/>i6 uon M.»l<!illvnu, Vezirk Stein,
gegen Peter I.uvri<; von Obcrloke wegen,
aus dem Zal'luugsauflrage ddlo. 11.
Iu l l 1863 schuldiger 324 fi 87 kr. ö. W.
c. ^. c., die erekulive öffentliche Verstel«
geruug der dem l!et)ll'ln gebörigeu. im
Gruudbuchc der Herrschaft Egg »u!i Ulb.<
Nr. 75 vorkommenden Realität im ge.
ricktlich erhobenen Schayungewerthe von
714 fi. öst. W. bewilliget, uuo cö sei,,,
zur Vornahme derselben drei Feilbielungs-
Tagsaßiingen auf den

23. Dezember 1864.
23. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vornultags um 9 Uhr. in dieser
OcrichlSkanzlei mit c>,m Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der leylen Feilbietuug auch u,'.
ter dem Scha'ßuugswcllhe an den Meist,
bietcnrcn hintangeqeben werden würde.

Das Schäpuugsprotokoll. der Grulid>
buchsellrakl uud die ^izitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöh»'
lichen Amlsstundcu cingesehen werden.

K. k. V.zitksaml Egg. als Gericht
am 8. Oliol.cr 1864.
(2233-3 ) Nr. 3083.

Erekutive Falbietung.
Vom k. l. Vezirk»5a:l,lc Egg. als Gc>

ncht. wttd hiemlt vllannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jo-
hann I^uvll«^ uon lil'n«<^. als VevoU«
mä'chtigtcr des Johann îll)l.>i«<.ll vi)l,
l_l,'<,'m, gegen Kaspar Volkur von Kralen
wegen, aus dem gerichtlichen Vergleiche
ddto. 13. August 1862 schuldiger 64 ft.
öst, W. l?. «. c., tie lFlkuliue öffentliche
Versteigerung der. dem i.'ehtern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Flörnik
5n!> Urb.-Nr. 1281 vorkonnneudeu Nea«
liläl im gerichtlich erhobenen Schäßungs'
wertbe von 364 fl. oil. W. bewilliget,
uud eS seien zur Vornahme derselben drei
Zeilbletungs-Tagsayuna/u auf den

21. D e z e m b e r 1864.
21. J ä n n e r und
22. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
hiesigen Gerichlskanzlei mll dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbieteude
Realität nur bei der letzten Fcilbietuna.
auch unter dem Schäyungswerlhe an
den Meistbietenden hintange«even weiden
würde.

Das Schäyungsprotokoll. der Grund«
duchserlrakt uno die i,'izitalionsbedingn!sse
können bei diesem Gerichlein een gewöhn«
lichen Amtsstundtn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg. alS Gericht,
am 3. Okwber 1864.

(2234—3) ' Nr. 2216.'

Erekutive Feilbietung.
Voin k. l. Uezirlsamte Egg, als Ge«

richt. wird. hienüt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jobaun

l'ou.^'It uon l'<^. gegen Johann l̂ 'r-u»'
als Kurator des unbekannt wo befind-
lichen Vartlma llu^lnik von Glogouic
weqcn. aus dem Zahlungsaufträge dl?tl>.
17. August 1861 schuldiger 50 fi. ö. W-
c. 8. c., die ezckllliue öffentliche Verstei-
gerung der, dem 5.'lhtern gehörigen, im
Orunrbuche deö Gutes W>ldc»egg xuh
Urb. «Nl . 147 vorkommenden Kaischt»'
realität zll Oberloke im gerichtlich erl"'
benrn Schahungöwerlhe uon 120 ft. ö.V-
bewilliget, und eS seien zur Vornahmt
dersell'en drei Feilbietungs-Tagsaßullgcll
auf den

19. D e z e m b e r 1864.
18. J ä n n e r und
18. F c b r u a r 1865,

>edesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fliizulxelcnde Realität
nur bei rer letzten Fttldiltung ouch unter
dem SchähungSlvlrlhe an den Me>stl)il«
leuoen hiniangegeben werden würde.

DaS Schäßungiprolokoll, der Grund»
buchserlrakt und die ^lztlaliousbcdingnisse'
können bĉ  diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg. alS Gericht,
am 16 August 186^.
(2245-3)' ' HI7"2373/

Erekntive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamle p.indllraß.

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Potokar. Vormund des mj. Johann Ko»
mar von Zeriua. gegen Mathias Pas'
llik von Oberpiroschiz wegen, auS dei»
Vergleiche vom 25. Oktober 1861. Z-
2534. schuldiger 62 ft. 30V, kr. (5. M>
<-. «. <!. in die efekulloe offen,liche Vel»
steigcrung der. b,m iiehlern gehörigen. <"
Gruudbuche Thurnanchart ,u1» Rltf.-Nk.
94^2 vorkomnieudeu Rcaliläl im gerichl'
Iich erhobenen Schäßungswerthe vl'"
30 fi. C. M. gewilliget. unl> zur M ^
nahmc derselben die Feilblelungs-Tas'
sahilugcn auf den

2. Dezember d. I . ,
7. I ä n u e r und
3. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr. hlel-
amts mit dem Anhange bestimmt wol'
deu, daß »>e feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilliielung auch "U'
l,r dem Schäßungswerlhe an deu Mell>
»ictenden hiutangegeben werde.

Das Schätzungsprolokoli. der Grund*
buchöerlrakt uno die ^,z>talionsbtding"lsse
köüiilll bei diesem O,lichte in den ^ -
wohnlichen Amlsstundcn tlugeschcn wer»

K. k. Veziiksamt Landllraß. als <Ze-
richt, am 21. September 1864.


